
Wahlprüfsteine zur Landtagswahl 2017 - Bekenntnisschulen

Guido.Hitze@cdu.nrw <Guido.Hitze@cdu.nrw> 13. April 2017 um 16:19
An: kontakt@kurzebeinekurzewege.de

Sehr geehrter Herr Ehlers,
 
vielen Dank für die Übersendung Ihrer Wahlprüfsteine gemäß E-Mail vom 25. März 
2017, die wir nachstehend gern beantworten. Sollten Sie weitere Fragen haben, stehe 
ich Ihnen selbstverständlich jederzeit gern zur Verfügung.
 
 
Zu 1.:
Glauben gehört zu den menschlichen Wesenseigenschaften. Insofern fördert religiöse 
Erziehung in unseren Schulen die Entfaltung unserer Persönlichkeit. Bekenntnis-
Unterricht in der Grundschule trägt zum Kennenlernen der eigenen Identität bei. Wenn 
es die personellen Möglichkeiten erlauben, ist daher nach Religionszugehörigkeit 
getrennter Unterricht sinnvoll und begrüßenswert.
 
Zu 2.
Religiosität gehört zum Wesen des Menschen. Ihre Förderung ist daher auch im 
Interesse des Staates. Die Bekenntnisschulen sollten daher nicht aus der Verfassung 
gestrichen werden.
 
Zu 3.
Bekenntnisschulen sollten auch bekenntnisfremde Kinder aufnehmen. Das kommunale 
Grundschulangebot sollte so gestaltet sein, dass es allen Kindern gerecht wird. Die 
Kommunen in Nordrhein-Westfalen bemühen sich in der Regel um ein solches 
ausgewogenes Angebot.
 

Mit freundlichen Grüßen
 
 
Dr. Guido Hitze
Leiter des Bereichs Politik & Strategie
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